
In St. Moritz wird der Jazz plötzlich mondän
Ein spannendes Programm
zu erschwinglichen Preisen
bietet das Festival da Jazz.
Christoph Merkl
Ins Engadin geht man des Wanderns we-
gen. Aber im Sommer lockt das Engadin
auch mit Musik. Die Freunde des Oldtime-
Jazz haben Festivals in Davos und in Cele-
rina; für klassische Musik gibt es das En-
gadin Festival. Der jüngste Aufsteiger ist
das Festival da Jazz in St. Moritz, das mor-
gen beginnt. Hinter dem Festival steckt
der Sänger und Humorist Christian Jott
Jenny. Gespielt wird im Dracula Club. Im
Programmheft posiert Jenny neben Rolf
Sachs, Sohn des berühmten Jetsetters
und Industrieerben Gunter Sachs. Ge-
gründet wurde der Dracula Club als ein
exklusives Etablissement; jetzt hat man
auch als Nichtexklusiver Zugang. Ist die-
ses Festival einJetset-Anlass für Leute, die
St. Moritz als das Saint-Tropez der Alpen
begreifen? Auch wenn letztes Jahr die
Schönen und Reichen nicht fehlten - das
wäre zu kurz gegriffen. Vor allem ist das

Konzertprogramm einfach zu spannend,
und die Konzerttickets zum Preis von 85
bis 135 Franken sind zwar nicht beschei-
den, aber noch erschwinglich.

Sicher ist, dass Jenny den Trumpf des
mondänen Standorts geschickt ausspielt.
Wo die Konzerte im intimen Rahmen mit
maximal 150 Besuchern stattfinden, ist es
nur dank valabler Sponsoren erklärbar,
dass er Künstler verpflichten konnte, die
gewiss nicht für ein Butterbrot spielen.

Schon das Eröffnungskonzert mit den
Manhattan Transfer hat Seltenheitswert.
Oder dann die Auftritte des Violinisten
Jean-Luc Ponty mit Wolfgang Dauner,
von Jacky Terrasson, Heini Känzig,
Rhoda Scott oder Sophie Hunger. Dass
Jenny nicht nur auf Bewährtes setzt,
sondern seinem Publikum auch Ent-
deckungen ermöglichen möchte, zeigen
Musiker wie der hierzulande weitgehend
unbekannte, in seiner finnischen Hei-
mat aber hochgelobte Saxofonist Timo
Lassy.
Festival da Jazz St. Moritz (15. Juli
bis 15. August): www.festivaldajazz.ch.
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